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SCHREIBEN VON ABT RAPHAEL[ GOTTRAU] AN RITTER BEAT KASPAR ZUR¬

LAUBEN VON GESTELENBURG, [ GERICHTSHERR] ZU ANGLIKON
UND HEMBRUNN, STATTHALTER VON STADT UND AMT ZUG, LAN-
DESHPTM. [ UND NOMINELLER LANDSCHREIBER] DER FREIEN
AEMTER, ZUG

"Von meinem Secretario [Kanzler Lazarus Heinrich]  bin ich iüngsthin

berichtet worden 3 warumben das Oberambt [Landvogteiamt ] der Freyen Aembtem

wegen Zue Lehen inhabenden halben Zehendens Zue bettwyl weilen meines herm

Vorfahrers [Abt Augustin II . R e . d i n g] . . . Todts verblichen eintweders Zwey-

hundert thaler an gelt 3 oder bemelten Zehenden wie solcher nechst Khünfftig

fallen möchte für den Ehrschatz fordern thüe , Und benandtlichen darumben das

dem Freyen =Aembterischen von den lobl . reg . Ohrten bekräfftigten Urbario sol¬

ches gewüss , auch andere Gottshauser und Lehen =Jnhabem in gleichen Fühlen

die Ehrschätz solchermassen entrichten müessen 3 Wan dan es disere bewandtnus

hat 3 will ich mich Zue obangedeüter erstattung des Ehrschatzes nit widrigen 3



Weiten aber ich mich dermahlen sonsten Zuo schwären gettausgaben genöthiget

befinde 3 als habe ich mich entschlossen den künfftig =fallend =hatben bettwyli-

schen Zehenden für den Ehrschatz Ze lassen , und will also erwahrten auff

welchen Tag und Ohrt mein Secretarius als besteiter Lehentrager solch Lehen

Ze empfangen werde berueffen werden . "

-  Blatt 171 V und 172 r  leerOriginal , mit Siegel AH 43 , 171 - 172
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